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Hessischer Judo‐Verband 

Nominierungs‐ und Kader‐Kriterien 
Männer, Frauen, Junioren und Jugend U18  

1. Kaderstufen 

 Hessenkader 

 Erweiterter Kader 

 Athleten unter Beobachtung 

2. Kriterien für die Einteilung in die Kaderstufen / 
Nachweisbarkeit der Kriterien (siehe Anhang) 

 Anwesenheit im LZ Training 
(Jüngster Jahrgang U18 wahlweise Jugendstützpunkt) 

 Anwesenheit bei den HJV und Gruppen Lehrgängen 

 Erfolge 
(nicht älter als ein Jahr – siehe Rangliste) 

 Platzierung Rangliste 

 Entwicklung/ Perspektive  

3. Kaderstufen / Kriterien (Aktive/ U21, U18) 

  Hessenkader  Erweiterter Kader  Unter Beobachtung 

Teiln. Stützp.Training  Mindest. 75 %  Mindest. 50 %  Mindest. 50 % 

Teiln. Pflicht Lehrgänge   100 %  100 %  Regelmäßige Teiln. 

Teiln. HJV Lehrgänge   Mindest. 75 %  Mindest. 50 %  Regelmäßige Teiln. 

       

DEM, DEM U21 + U18  Platz 1. – 5.  Qualifikation   

       

Europa Cup  EJU ‐ A  Platz 1. – 7.     
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Erläuterungen / Anmerkungen 

HJV schafft folgende Voraussetzungen 

Der HJV ermöglicht es jedem willigen Athleten sich in die höchste Kaderstufe 
hocharbeiten zu können. 
Dafür werden bestimmte Voraussetzungen geschaffen, an die sich alle orientie‐
ren können. 
Bis zum zentralen HJV Lehrgang im Dezember, muss vom Landestrainer ein Jah‐
resplan für das folgende Jahr veröffentlich werden, welcher mit den Sportwar‐
ten (+ Vizepräsident Leistungssport) abgestimmt wurde. 
Dort sind alle Maßnahmen und Informationen aufgelistet, welche für die Ranglis‐
ten relevant sind (Termine, Wertigkeiten usw.) 

Bis spätestens diesem Zeitpunkt, muss auch die Einteilung der Athleten durch 
den Landestrainer in Absprache mit den Sportwarten und Vizepräsident Leis‐
tungssport in die einzelnen Kaderstufen veröffentlicht werden. 
Jeweils zweimal im Jahr, zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres, wird die Kader‐
einstufung 1 – 3 vom HJV festgelegt und veröffentlicht. (Beschlussvorlage Punkt 
3. vom 3.4.2012) 

Welche Voraussetzungen für welche Kadereinstufung relevant sind, ist aus Punkt 
3. (Kriterien ) zu entnehmen. 
Ein weiterer Plan zeigt dann den einzelnen Athleten des jeweiligen Kaders, wel‐
che Maßnahmen der HJV beabsichtigt, mit welchem Kader im laufenden Jahr zu 
besuchen. 
Somit weiß jeder Athlet, zu welcher Maßnahme er vom Verband nominiert wer‐
den kann, solange er die Vorraussetzungen für seine Kadereinteilung weiterhin 
erfüllt. Ebenso kann jeder Athlet, Verein und Heimtrainer dann seine Vereins‐
planung danach richten. 
Dies ermöglicht einen gemeinsamen Jahresplan und Wettkampfplanung für alle 
Beteiligten. 
Ebenso gewährleistet dies für den HJV und Athleten/Verein eine genaue Finan‐
zierungsplanung für das laufende Jahr. 
Eine grundsätzliche Verpflichtung des HJV zu einer Nominierung besteht nicht. 

Nominierungen (nach §35 WKO) 

zu HJV Maßnahmen : 

Im Januar und Juli eines Jahres werden die Kadereinstufungen 1 bis 3 vom HJV 
(durch den Landestrainer, Referenten und Vizepräsidenten Leistungssport) fest‐
gelegt und aktualisiert. 
Dabei wird ein Jahresplan vorgestellt, bei dem der HJV bekannt gibt, welche Ka‐
derstufe welche Maßnahmen im laufenden Jahr durchführen wird (Nominie‐
rungswege). 
Ein Anspruch auf Nominierung besteht jedoch nicht. 
Die Voraussetzungen für eine Nominierung müssen immer gegeben sein. 
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Zuerst werden immer die Athleten berücksichtigt, die die Kriterien erfüllt haben. 
Sollten danach noch freie Plätze zu vergeben sein, können diese vom Landestrai‐
ner für Talente mit Perspektive aufgefüllt werden (je nach Finanzlage im Ver‐
band). 
Der Landestrainer schickt seinen Nominierungsvorschlag schriftlich an den jewei‐
ligen Referenten, der eine schriftliche Bestätigung an den Landestrainer sendet 
und dies dokumentiert/ archiviert. 
Von diesen Schriftsätzen ist der Vizepräsident Leistungssport durch Kopien zu 
unterrichten. 

Der Einspruch eines Athleten (welcher nicht berücksichtigt wurde) beim zustän‐
digen Referenten muss zulässig sein. 

Kommt es bei der Nominierung des Landestrainers zu abweichenden Vorstellun‐
gen, müssen die Nominierungen durch den Landestrainer schriftlich gegenüber 
dem zuständigen Referenten begründet werden. 
Das Präsidium ist in Kopie zu unterrichten. 

Eine Rechtfertigung derartiger Abweichungen gegenüber Athleten, Heimtrainer, 
etc. kann nur durch die Referenten erfolgen. 

Ein Einspruch des Athleten gegen die Entscheidung des Referenten muss zulässig 
sein. 
Dieser ist beim Präsidium einzureichen, das eine endgültige Entscheidung trifft. 

Alle nominierten Athleten und deren Heimtrainer werden schriftlich durch den 
Referenten benachrichtigt. 
Die Durchführung einer Maßnahme vom HJV richtet sich auch nach der finanziel‐
len Situation im Verband. 
Danach richten sich auch die Selbstbeteiligungen der Athleten und Vereine bei 
HJV Maßnahmen, die je nach Maßnahme und Anzahl der Teilnehmer vom HJV, 
variieren können. 
Dabei zahlen alle Athleten die gleiche Selbstbeteiligung an den HJV, egal welcher 
Kaderstufe sie angehören. 

Soweit Meldungen nur vom HJV vorgenommen werden können, die Maßnahme 
aber „öffentlich“ sind, übernimmt der HJV alle Vorschläge der Vereine. 
Die Geschäftstelle meldet dem Träger der Maßnahme und unterrichtet den Lan‐
destrainer. 
Die Teilnahme erfolgt auf Kosten der Vereine, gegebenenfalls gegen Vorkasse. 

Veröffentlichungen 

Veröffentlichungen von Kadereinstufungen und Nominierungen (auch in HJV – 
internen Datenbanken) erfolgen ausschließlich durch die Referenten. 
Diese Informationen sollen allen Mitgliedern des HJV über das Internet zugäng‐
lich und transparent sein. 

Alle betroffenen Athleten und Heimtrainer müssen über die Ka‐
der/Nominierungskriterien informiert werden. 
Die Landestrainer entwickeln dazu ein „Infoblatt“ in dem auch auf die Verfah‐
rensweise einzugehen ist. 
Es ist sicherzustellen, dass diese Infos alle betroffenen Heimtrainer/ Athleten 
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erhalten (beispielsweise gemeinsam mit dem Erhebungsbogen für Personaldaten 
nach Meisterschaften) 

zur Deutschen Pokalmeisterschaft: 

Im Landesverband Hessen werden die vom DJB zugesprochenen freien Startplät‐
ze und Bonusplätze für die Teilnahme an den Deutschen Pokalmeisterschaften 
durch die HJV Ranglisten Männer und Frauen vergeben. 
Die vom DJB an den HJV zugeteilten Startplätze (siehe DJB WKO „Beschickungs‐
modus“) werden nach der Reihenfolge der jeweiligen HJV Gewichtsklassenrang‐
liste vergeben. 
Bei Verhinderung eines über diese Gewichtsklassenrangliste qualifizierten Athle‐
ten, rückt der jeweils nächstplatzierte Athlet  auf und erlangt damit die Startbe‐
rechtigung für die Deutschen Pokalmeisterschaften. 
Athleten, die keine deutsche Staatsbürgerschaft haben, werden für diese Maß‐
nahme in der Gewichtsklassen Rangliste nicht berücksichtigt, da sie für die Deut‐
sche Pokalmeisterschaften nicht startberechtigt sind. 

Bonusplätze zur DPM: 

Für die Vergabe der Bonusplätze, die der HJV vom DJB zugeteilt bekommt und 
zur Teilnahme an der Deutschen Pokalmeisterschaft berechtigt (siehe DJB WKO 
„Beschickungsmodus“) wird die Hessenrangliste/ Gesamtrangliste zu Rate gezo‐
gen. 
Die Bonusplätze werden an Athleten vergeben, die sich nicht über die nationale 
Rangliste des DJB oder über die Landesqualifikation des HJV (Gewichtsklassen 
Rangliste ) für die Deutschen Pokalmeisterschaften qualifizieren konnten. Die 
schon Qualifizierten für die jeweilige Maßnahme werden dann jeweils aus der 
Rangliste gestrichen und der nachfolgende Athlet in der Rangliste rückt auf des‐
sen Platz auf. 
Auch Athleten, die keine deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, werden für diese 
Maßnahme aus der Hessenrangliste gestrichen, da es sich um eine Qualifikation 
zur Deutschen Meisterschaft handelt, und somit nicht startberechtigt sind. 

Die bereinigte Rangliste soll dann für die Vergabe der Bonusplätze für die Deut‐
schen Pokalmeisterschaften herangezogen werden. Zusätzlich werden die Kader‐
kriterien zur Vergabe der Bonusplätze mit herangezogen. 
Sollte ein Athlet die Kaderkriterien nicht erfüllt haben, so rückt der Nächstplat‐
zierte der Gesamtrangliste auf dessen Platz vor. 
Die letzte Entscheidung darüber liegt jedoch beim jeweils zuständigen Sportwart, 
der diese begründen muss. Die Vergabe der Bonusplätze erfolgt am Tag der Hes‐
senmeisterschaften Männer und Frauen und wird noch vor der Siegerehrung 
bekannt gegeben. 

In Sonderfällen kann das Präsidium auch eine andere Nominierung aussprechen, 
die aber dann den Mitgliedern begründet werden muss. 

Europa Cup 

Je nach Anzahl der finanzierbaren Teilnehmer durch den HJV, werden für die 
jeweiligen Europa Cups der U21 und Aktiven, bevorzugt die Athleten nominiert, 
die im aktuellen Jahr bei den Deutschen Meisterschaften Platz 1. – 5. belegt ha‐
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ben und auch die anderen Kriterien erfüllen. 
Zusätzlich werden die Athleten der HJV Gesamt Rangliste berücksichtigt; nach 
deren Vorleistungen des vergangen und aktuellen Jahres (DPM, DEM, EC). 
Dabei müssen aber immer die jeweils anderen Kaderkriterien erfüllt worden sein  

Ranglisten (nach §35 WKO) 

Gesamt Rangliste/ Hessen Rangliste 

 In jeder offiziellen Altersklasse gibt es eine Gesamt Rangliste, in der alle 
Wettkampfergebnisse aller Athleten, egal welcher Gewichtsklasse zusam‐
mengezogen werden 

 Alle in der Jahresplanung und Nominierungswegen des HJV aufgeführten 
Wettkämpfe werden für diese Rangliste herangezogen. 

 Dabei ergibt sich dann eine „Hessen Rangliste“ ( der jeweiligen Altersklasse) 
getrennt nach männlich und weiblich 

 Die errungenen Platzierungen werden je nach Wertigkeit der Veranstaltung, 
mit Punkten honoriert, die in die Rangliste einfließen werden. 

 Die Rangliste beginnt zum 1.1. eines laufenden Jahres und wird zum 1.7.eines 
Jahres aktualisiert (bereinigt) und endet am 31.12. des selben Jahres. 

 Die Gesamtpunktzahl eines Athleten des abgelaufenen Jahres werden in die 
Rangliste des neuen Jahres mit übernommen (bis 30.6.) 

 Nach dem 1.7. des laufenden Jahres werden dann die Ergebnisse/Punkte des 
Vorjahres aus der laufenden Rangliste gestrichen (bereinigte Rangliste) 

 Die Hessenrangliste soll als Nominierungskriterium bei der Vergabe und Ein‐
ladung zu Maßnahmen herangezogen werden, bei dem der HJV nur eine be‐
stimmte Anzahl von Athleten nominieren darf (z.B. wegen einem beschränk‐
tem Teilnehmerkontingent) oder kann (z.B. aus finanziellen Gründen) 

Gewichtsklassen Rangliste (Aktive und U21, U18) 

 In jeder Gewichtsklasse gibt es eine interne Gewichtsklassen Rangliste, wo 
alle Wettkampfergebnisse eines Athleten des HJV der jeweiligen Gewichts‐
klasse festgehalten werden und mit der gleichen Wertigkeit wie in der Hes‐
sen Rangliste notiert werden. 

 Die Punkteverteilung in der Rangliste erfolgt nach Wertigkeit der Wettkämp‐
fe (siehe Tabelle „Wertigkeiten der Turniere“.) 

 Für die Ranglisten relevanten Turniere, werden von dem Landestrainer und 
Sportwarte jedes Jahr neu, Privatturniere innerhalb und außerhalb des HJV, 
festgelegt (Bis 31.12.) 

 Diese Turniere werden als offizielle Ranglisten Turniere des HJV unterstützt. 

 Die Ergebnisse des Vorjahres werden in der aktuellen Rangliste mit ange‐
rechnet. Im ersten Halbjahr eines laufenden Jahres werden die Punkte des 
vergangenen Jahres voll in der aktuellen Rangliste angerechnet.  Ab dem 1.7. 
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eines laufenden Jahres werden die Ergebnisse des Vorjahres komplett gestri‐
chen. 

 Bei Gewichtsklassen Wechsel, innerhalb eines Jahres, werden die erreichten 
Punkte der bisherigen Gewichtsklasse zu 50 % in die Rangliste der neuen Ge‐
wichtsklasse mit übernommen. 

 Bei einem Start (auf einem einzelnen Wettkampf) in einer anderen Gewichts‐
klasse als in der Rangliste geführt, werden dem Athleten diese Punkte auch 
nur in dieser Gewichtsklassen Rangliste gutgeschrieben. 

HJV Maßnahmen 

 Der HJV bietet 2x/ Woche ein funktionierendes Stützpunkttraining an, wel‐
ches vom     Stützpunkttrainer geleitet wird und von den Kaderathleten be‐
sucht werden muss. 

 Die Stützpunktleiter haben für kompetenten Ersatz zu sorgen, wenn sie sel‐
ber verhindert sind. 

 Der HJV bietet regelmäßige Kaderlehrgänge an, die von den Kaderathleten 
besucht werden müssen (siehe Kriterien ) 

 Für anstehende Großereignisse (DEM, Europa Cup) gewährleistet der HJV 
eine anständige Wettkampfvorbereitung, wie Trainingsangebot in den Ferien, 
Trainingslager, Besuch von anderen BSP und OSP Stützpunkten zur Vorberei‐
tung, DJB Lehrgänge … 

 Ermöglicht den Athleten die Teilnahme an Europa Cups (eventuell auch Welt‐
cup; in Absprache mit DJB und Mit/ ‐ Eigenfinanzierung durch Vereine). 

Neuhof, Frankfurt, den 13./23.01.2013 
HJV‐Sportwartetagung 
HJV‐Sportwarte, Vizepräsident Leistungssport 
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Hessischer Judo‐Verband 

Transparenz und Nachweisbarkeit 
der Nominierungs‐ und Kaderkriterien, 
Männer, Frauen und U21 

Kaderstufen / Kriterien (Aktive/ U21, U18) 

  Hessenkader  Erweiterter Kader  Unter Beobachtung 

Teiln. Stützp.Training  Mindest. 75 %  Mindest. 50 %  Mindest. 50 % 

Teiln. Pflicht Lehrgänge   100 %  100 %  Regelmäßige Teiln. 

Teiln. HJV Lehrgänge   Mindest. 75 %  Mindest. 50 %  Regelmäßige Teiln. 

       

DEM, DEM U21 + U18  Platz 1. – 5.  Qualifikation   

       

Europa Cup  EJU ‐ A  Platz 1. – 7.     

Anwesenheitslisten im HJV Stützpunkttraining 

In den HJV Stützpunkten werden Anwesenheitslisten geführt. 
Das Führen dieser Anwesenheitslisten erfolgt durch den jeweiligen Stützpunktlei‐
ter. Es werden Listen ausgelegt, in denen sich die Athleten mit ihrer Unterschrift 
einzutragen haben. 

Der Stützpunktleiter führt eine eigene, interne Anwesenheitsliste, in der nur 
noch durch Abhaken der Namen die Anwesenheit der Athleten festgehalten und 
bestätigt werden. 
Die Unterschriften‐Listen der LZ‐Einheiten sind vom Stützpunktleiter monatlich 
an die HJV Geschäftsstelle zu senden/ übergeben. Dort werden die Listen abge‐
legt und archiviert. 

Bei Nominierungen zu HJV Maßnahmen, werden dann nur noch die Listen des 
Stützpunktleiters zu Rate gezogen (laut Nominierungs‐ und Kaderkriterien). 
Bei Unstimmigkeiten (was die Anwesenheit eines Athleten im LZ betrifft) werden 
dann die archivierten Unterschriftenlisten in der HJV Geschäftstelle zu Rate ge‐
zogen und mit der Liste des Stützpunkttrainers verglichen. 
Athleten, welche zu HJV Maßnahmen nominiert werden möchten, müssen eine 
75% Anwesenheit in dem für sie zugeteilten Stützpunkttraining vorweisen kön‐
nen, ansonsten ist eine Nominierung durch den HJV nicht mehr möglich (laut 
Nominierungs‐ und Kaderkriterien). 

Anwesenheit auf HJV und Gruppen Lehrgängen 

Auf den genannten Lehrgängen werden Anwesenheitslisten geführt. 
Das Führen dieser Anwesenheitslisten erfolgt durch den jeweilig zuständigen 
Landestrainer vor Ort. 
Es werden Listen ausgelegt, in denen sich die Athleten mit ihrer Unterschrift ein‐
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zutragen haben. 
Diese Anwesenheitslisten sind von dem jeweiligen Landestrainer alle 3 Monate in 
der Geschäftsstelle gesammelt einzureichen. 
Dort werden diese Liste abgelegt und archiviert. 

Der jeweilige Landestrainer führt eine eigene, interne Anwesenheitsliste, in der  
nur noch per abhaken der Namen die Anwesenheit der Athleten festgehalten 
und bestätigt werden. 
Bei Nominierungen zu HJV Maßnahmen werden dann nur diese Listen zu Rate 
gezogen. 
Bei Unstimmigkeiten (was die Anwesenheit eines Athleten auf HJV Lg betrifft) 
werden dann die archivierten Unterschriftenlisten in der HJV Geschäftstelle zu 
Rate gezogen und mit der Liste des Landestrainers verglichen. 
Athleten, welche zu HJV Maßnahmen nominiert werden möchten, müssen eine 
100% Anwesenheit auf den für sie zugeteilten HJV Pflichtlehrgängen vorweisen 
können, ansonsten ist eine Nominierung durch den HJV nicht mehr möglich (laut 
Nominierungs‐ und Kaderkriterien) 

Erfolge 

Erfolge sind durch die Eingaben und Aktualisierungen auf den Ranglisten nach‐
vollziehbar. 
Die Ranglisten müssen stets auf dem aktuellsten Stand sein (spätestens 6 Tage 
nach einer jeweiligen Maßnahme). Die Ranglisten werden auf der HJV Homepage 
veröffentlicht und sind somit für alle nachvollziehbar und transparent. 

Perspektive 

Zu jedem 1.1. und 1.7. eines Jahres werden die Kaderlisten aktualisiert (Kaderkri‐
terien). 
Jeder Athlet der Kaderstufe 1 und 2 muss beim Sportwart seine Trainingsbedin‐
gungen im Heimatverein darstellen. 
Trainingsumfang und Trainingsort sollen hier dargelegt werden, um einen Ein‐
druck von den Trainingsverhältnissen der Athleten zu bekommen. 
Dafür wird es ein Formblatt geben, das die Athleten dann zum 1.1. und 1.7. je‐
weils abzugeben hat beim jeweiligen Sportwart. 
Diese Formblätter der Athleten werden dann in der Geschäftsstelle des HJV ab‐
gelegt und archiviert. 

Nominierung 

Zuerst werden alle Athleten nominiert, die die o.g. Kriterien erfüllt haben. 
Sollten danach noch Plätze frei zu vergeben sein, können diese vom Landestrai‐
ner für Talente mit Perspektive aufgefüllt werden ( je nach Finanzlage des Ver‐
bandes). 

Frankfurt, 23.01.2013 
HJV‐Vizepräsident Leistungssport 



Ranglistenwertung des HJV
Jugend

Meisterschaft 1. Platz 2. Platz 3. Platz 5. Platz 7. Platz Faktor
Punkte
WM U18 m+w 60 42 30 25 20 6
EM U18 m+w 60 42 30 25 20 6
EYOF und YOG U18 m+w 60 42 30 25 20 6
EC Kategorie A U18 m+w 50 35 28 20 14 5
EC Kategorie B U18 m+w 40 28 20 14 10 4
DEM U18 m+w 40 28 20 14 10 4
IT Bremen U18 m 40 28 20 14 10 4
IT Bad Blankenburg U18 w 40 28 20 14 10 4
BOT Holzwickede U17 w 40 28 20 14 10 4
BOT Herne U17 m 40 28 20 14 10 4
IT Duisburg U16 m 40 28 20 14 10 4
BOT Bamberg U17, U20 m+w 30 20 10 5 3 3
DM der LV M.+F. 30 20 10 5 3 3
BOT Bonn U17 m+w 30 20 10 5 3 3
BOT Bamberg U17 m+w 30 20 10 5 3 3
BOT Bremen U17 m+w 30 20 10 5 3 3
BOT Bottrop U16 w 30 20 10 5 3 3
BOT Backnang U16 m+w 30 20 10 5 3 3
IT Erfurt U16 m+w 30 20 10 5 3 3
SWEM U18 20 10 5 3 1 2
IT St.Gallen U18 20 10 5 3 1 2
IT Lommel U18 20 10 5 3 1 2
Kufstein U18 20 10 5 3 1 2
offene HEM U17 10 5 3 1 0 1
offene HEM U18 10 5 3 1 0 1
offene HEM U16 m+w 10 5 3 1 0 1
Pfungstadt U18 10 5 3 1 0 1
Kannebäcker U18 10 5 3 1 0 1
Adventspokal U18 10 5 3 1 0 1
Sindelfingen U18 10 5 3 1 0 1
Herbstpokal U18 10 5 3 1 0 1

Stand: 28.01.2013



Ranglistenwertung des HJV
Aktive und U21

Meisterschaft 1. Platz 2. Platz 3. Platz 5. Platz 7. Platz Faktor
Punkte
OSS M.+F. 60 42 30 25 20 6
WM M.+F. 60 42 30 25 20 6
EM M+F. 60 42 30 25 20 6
WM U21 m+w 60 42 30 25 20 6
EM U21 m+w 60 42 30 25 20 6
EC Kategorie A, M+F 50 35 28 20 14 5
WM Studenten  M.+.F. 50 35 28 20 14 5
Team EM/WM  M.+F. 50 35 28 20 14 5
EC Kategorie B, M+F 40 28 20 14 10 4
EC Kategori A U21 40 28 20 14 10 4
DEM M+F 40 28 20 14 10 4
DEM U21 40 28 20 14 10 4
IT Bremen U21 m 40 28 20 14 10 4
IT Bad Blankenburg U21 w 40 28 20 14 10 4
IT Arlon U20/F 40 28 20 14 10 4
IT Vise M. 40 28 20 14 10 4
IT Swiss Open 40 28 20 14 10 4
Deutsche Pokalmeisterschaften 30 20 10 5 3 3
BOT Mannheim U20 30 20 10 5 3 3
BOT Bonn U20 30 20 10 5 3 3
BOT Bamberg U20 30 20 10 5 3 3
BOT Bremen U20 30 20 10 5 3 3
DJB  RLT  M.+F. 30 20 10 5 3 3
DJB RLT U20 m+w 20 10 5 3 1 2
DJB RLT U23 m+w 20 10 5 3 1 2
Gruppen RLT M.+F. 20 10 5 3 1 2
SWEM U21 20 10 5 3 1 2
Sindelfingen U21 und Erw. 20 10 5 3 1 2
IT-St-Gallen 20 10 5 3 1 2
IT-Kufstein 20 10 5 3 1 2
IT-Lommel 20 10 5 3 1 2
HTG U20 10 5 3 1 0 1
Pfungstadt U21 + Erw. 10 5 3 1 0 1
Herbstpokal U21 + Erw. 10 5 3 1 0 1
Theley U21 10 5 3 1 0 1
Kannebäckerpokal U20 m+w 10 5 3 1 0 1
HEM U21 m+w 10 5 3 1 0 1
HEM M.+F. 10 5 3 1 0 1

Stand 28.01.2013

Bei Nominierungen durch den HJV auf Turnieren der Stufe 4,5, und 6 gibt es für diese 
Teilnahme ohne Platzierung dennoch Teilnahmepunkte. 5 Pkt (Stufe 4), 7 Pkt (Stufe 5) und 10 
Pkt (Stufe 6)



NominierungswegNominierungswegg g

U21 Mä d F U20U21, Männer und Frauen U20U21, Männer und Frauen U20

P i t HJV/DJB I t ti lPrivat HJV/DJB International

Rangliste U21 1.HJRangliste U21 1.HJ
Ergebnisse VorjahrErgebnisse Vorjahr

N i i tNominierungsvoraussetzungeng g
Relevante Turniere Deutsche, Platz 1. - 5.Relevante Turniere Deutsche, Platz 1.  5.
für die HJV Ranglisten Kaderkriterienfür die HJV Ranglisten Kaderkriterien

HJV RanglistenHJV Ranglisten 

Januar IT - Arlon (HJV RL-Vorjahr)Januar IT  Arlon (HJV RL Vorjahr)
HEM U21HEM U21
Setzliste : RL U20 VorjahrSetzliste : RL U20 Vorjahr

SFeb. SWEM U21

März Pfungstadt DEM U21März Pfungstadt DEM U21
Pl 1 - 5 und Vorleistungen IT - Bremen/ BlankenburgPl. 1. - 5. und Vorleistungen IT - Bremen/ Blankenburg

April IT Lommel/ IT St GallenApril IT-Lommel/ IT-St.Gallen
IT K f t iIT-Kufstein

Mai HTGMai HTG

Juni Sindelfingen EC AUT (Leibniz) U21Juni Sindelfingen EC - AUT (Leibniz) U21

Juli EC - HUN (Paks)   U21( )

EC - GER (Berlin) U21EC - GER (Berlin)  U21

A N RL U21 2 HjAug. Neue RL U21    2. Hj
(b i i R li )(bereinigte Rangliste)( g g )

Sept Kannebäcker (RL) DJB RLT U23Sept. Kannebäcker  (RL) DJB  RLT      U23
BOT Bamberg/Bremen U20BOT Bamberg/Bremen U20

Okt. Herbstpokal  (PF) BOT Bonn    U20Okt. Herbstpokal  (PF) BOT Bonn    U20

Nov Theley (SA) BOT Mannheim U20Nov. Theley  (SA) BOT Mannheim U20

D DPM (DJB)Dez. DPM  (DJB)
Rangliste des abgelaufenenRangliste des abgelaufenen
Jahres U21Jahres U21

S d ß h fü di t Athl t / DJB Athl tSondermaßnahmen für verdiente Athleten/ DJB Athleten
 - Zuschuss für Teilnahme an EC  und  ITC
   (auch nach Antrag durch DJB)   (auch nach Antrag durch DJB)

Vereine können auf eigene Kosten ihre Athleten zu den vomVereine können auf eigene Kosten ihre Athleten zu den vom 
DJB f i b BOT d EC C üb d HJV ldDJB freigegebenen BOT und EC-Cups über den HJV melden



NominierungswegNominierungswegg g

Mä d F           Männer und Frauen           Männer und Frauen

P i t HJV/DJB I t ti lPrivat HJV/DJB International

Rangliste M/F   1. HJRangliste M/F   1. HJ
Ergebnisse/ RL VorjahrErgebnisse/ RL Vorjahr

N i i tNominierungsvoraussetzungeng g
Relevante Turniere Deutsche, Platz 1. - 5.Relevante Turniere Deutsche, Platz 1.  5.
für die HJV Ranglisten Kaderkriterienfür die HJV Ranglisten Kaderkriterien

HJV RanglistenHJV Ranglisten 

Januar IT - Arlon (HJV RL-Vorjahr)Januar IT  Arlon (HJV RL Vorjahr)
quali Modus DJBquali. Modus DJB

DEM M/FDEM    M/F
F b Pl 1 5 d V l i tFeb. Pl. 1. - 5. und Vorleistungen

März PfungstadtMärz Pfungstadt

April IT-Lommel/ Swiss Open M/FApril IT-Lommel/ Swiss Open   M/F
IT St GallenIT - St.Gallen

Mai DJB  RLT   1 M/F
HJV + Vereine meldenHJV + Vereine melden

Juni Sindelfingen EC - GER/ TCH M/FJuni Sindelfingen EC - GER/ TCH      M/F

J liJuli

Aug. Neue RL M/F    2. HjAug. Neue RL M/F    2. Hj
(bereinigte Rangliste)(bereinigte Rangliste)

Sept. DJB  RLT      U23p

Okt Herbstpokal (PF) DJB RLT 2 M/F EC SWE/ Boras M/FOkt. Herbstpokal  (PF) DJB   RLT  2 M/F EC - SWE/  Boras  M/F
HJV + Vereine meldenHJV + Vereine melden

(S ) / C S /SNov. Theley  (SA) HEM  M/F EC - ESP/Saisonabschlussy ( )
Setzliste: HJV RL  M/FSetzliste: HJV RL  M/F

li M d HJV R li tquali.Modus  HJV Rangliste

D Ad t k l (HE) D t h P k l i tDez. Adventspokal  (HE) Deutsche Pokalmeisters.

Rangliste des abgelaufenenRangliste des abgelaufenen
Jahres Männer/ FrauenJahres Männer/ Frauen

Sondermaßnahmen für verdiente Athleten/ DJB Athleten
 - Zuschuss für TN an Europa Cup  Weltcup und ITC   Zuschuss für TN an Europa Cup  Weltcup und ITC 
(auch nach Antrag durch DJB)  (auch nach Antrag durch DJB)

V i kö f i K t ih Athl t dVereine können auf eigene Kosten ihre Athleten zu den vom 
DJB freigegebenen BOT und EC-Cups über den HJV meldeng g p
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Hessischer Judo‐Verband 

Stammdaten Athleten 

Athlet 

 ......................................................................    .............................................................  
Name:    Vorname: 

 .............................................................................................................................................  
Adresse: 

 ......................................................................  
Geburtsdatum: 

 ......................................................................    .............................................................  
Email:    Mobil: 

 .............................................................................................................................................  
Datum, Unterschrift (Athlet) 

Trainer 

 ......................................................................    .............................................................  
Name (Trainer):    Vorname: 

 ......................................................................    .............................................................  
Email:    Mobil: 

 .............................................................................................................................................  
Datum, Unterschrift (Trainer) 


